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Liebe Freunde und Gebetspartner, 

nach längerer Unterbrechung durch die 
Pandemie möchte ich euch herzlich Grüßen, 
mit dem Bibelvers aus Römer 12, Vers 12

„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Bedrängnis,
beharrlich im Gebet,“

Unser Glaube hat eine große Kraft. Er wächst, wenn wir 
tun, was Gottes Wort uns sagt: Seid fröhlich! Ja, sa-
gen da manche, aber warum? Es gibt doch nichts, wor-
über man froh sein kann! Doch! Es gibt eine Unmenge 
schöner Dinge und Erfahrungen mit Gott. Wir vergessen 
sie nur schnell und wir sehen zu gerne auf negative Um-
stände. Gott kommt dann in unserem Denken nicht vor. 
Der Feind hat dann leichtes Spiel, uns unsere Hoff-
nung und unseren Frieden und Glauben zu rauben.

Wir wollen uns lieber an Gottes Wort halten. ER, der Herr 
Jesus, ist unsere Hoffnung! ER hat sich ans Kreuz schla-
gen lassen, weil ER uns liebt; – sollte Ihm dann alles an-
dere egal sein? Nein, ER wird Sein Wort auch an uns er-
füllen und uns wieder und wieder retten! Deshalb können 
wir jetzt schon fröhlich sein, selbst wenn die Bedrängnis
noch da ist: ER hat versprochen, uns zur Seite zu stehen 
und uns überall durchzutragen. Darum können wir in der 
Bedrängnis geduldig sein, denn ER ist Sieger! Darum 
bleiben wir beharrlich im Gebet, denn wir setzen unsere 
Hoffnung auf Gott!
Wir wollen tun, was Gott uns sagt, nämlich ständig in Ge-
meinschaft und im Gespräch mit Ihm bleiben und Seine 
Freude in unserem Leben wirken lassen. ER selbst ist der 
Grund der Freude!

Danke, Herr Jesus! Du bist bei mir, da kann ich fröhlich 
sein! Du bist mein Retter, Freund und Helfer, da kann ich 
in der Bedrängnis geduldig bleiben. Du bist da und inter-
essierst Dich für mich und meine Angelegenheiten, darum 
kann ich mit Dir alle meine Dinge besprechen, sogar jede 
Kleinigkeit. Es ist schön, mit Dir zusammen durch den Tag 
zu gehen!

Kinderbibelwoche mit der
Landeskirchl. Gemeinschaft Köthensdorf / Sachsen

Anja Schlimper berichtet: Zum inzwischen 5. Mal besuchte 
uns Hans-Jürgen Braun und seine Frau Angelika von der Kin-
dermission Siegerland. 
Dieses Mal fand die Kinderbibelwoche nicht im Roki-Treff 
(Rollenden Kindertreff), sondern im Hause der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft statt. Natürlich war auch Nico (Bauch-
redner-Puppe) wieder dabei und wurde jeden Nachmittag voll 
Freude begrüßt.
30 Kinder besuchten während der Woche die Kinderbibel-
tage, um sich auf die Spuren von Paulus zu begeben, der 
ganz schön spannende Dinge erlebt hat. Wir erfuhren, wie 
sich sein Leben vom Christenverfolger um 180° gedreht hat 
und er ein eifriger Verkündiger der Guten Botschaft von Jesus 
wurde. Zu dem hörten wir von Paulus Reisen nach Kleinasien 
und wie das Evangelium nach Europa kam und welchen Men-
schen er dabei begegnet ist.
Sehr abenteuerlich war auch die Fortsetzungsgeschichte 
des Afrika-Missionars und Forschers David Livingstone. Ihm 
war es ein Herzensanliegen, den Menschen in Afrika die gute 
Nachricht zu bringen. Als erster Europäer entdeckte er die 
mächtigen Wasserfälle des Sambesi-Flusses und nannte sie 
zu Ehren der englischen Königin „Victoriafälle“.
Bevor wir am Samstag zum Höhepunkt der Kinderbibelwoche 
kamen, sahen und hörten wir die Geschichte „Mein Freund 
Frisky“. Danach konnten wir an verschiedenen Spielstationen 
unsere Ausdauer und Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Zum Abschluss der Kinderwoche haben wir unsere Luftbal-
lons in den Himmel steigen lassen.
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Für alle bisherigen Fürbitten, und finanziellen Zuwendun-
gen an die Kindermission Siegerland, möchten wir euch 
von Herzen danken!

Seid herzlich gegrüßt und bleibt behütet.

Hans-Jürgen & Angelika Braun

Gebetsanliegen 
der Kindermission Siegerland

Und was ihr bitten werdet in meinem Namen, 
das will ich tun, auf, dass der Vater verherrlicht,  

werde im Sohn.
Johannes 14,13

Dankt mit uns
•	 dafür, dass wir einen so großen HERRN haben, der lebt, 

bis heute handelt und Menschen verändern kann.
•	 alle Bewahrung in der Familie und auf allen Reisen
•	 für die Möglichkeit Kinderbibelwochen durchführen zu 

können.

Betet mit uns
•	 13.-21. Juli 	 Kinderprogramm bei der Familien-Freizeit 	

		  in Sellin / Mecklenburg-Vorpommern

•	 22.-28. August Kinderfreizeit in Johanngeorgenstadt / 	
		       Sachsen

Bankgeschäfte werden heute bereits vielfach Online erle-
digt. Der angefügte Zahlschein soll bitte nicht als Zahlungs-
aufforderung angesehen werden. 
Er soll lediglich für diejenigen als Erleichterung dienen, die 
uns noch durch handausgefüllte Überweisungen unterstüt-
zen möchten.

Wer unseren Freundesbrief in Zukunft per E-Mail haben 
möchte, melde dies bitte an: kimisi@gmx.de

Datenschutz
Um Sie auch weiterhin über 
unsere Missionsarbeit unter 
Kindern informieren zu kön-
nen teilen wir Ihnen mit, dass 
wir die personenbezogenen 
Daten unserer Freundes-
briefempfänger geschützt 
vor fremden Zugriff in einer 
Datenbank speichern, ent-
sprechend dem geltenden 
deutschen und EU-Daten-
schutzrecht.

Diese Daten verwenden wir 
ausschließlich zur eigenen 
Spendenabwicklung. Der 
Freundesbrief kann jederzeit 
abbestellt werden.
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Datum, Unterschrift

SEPA-Überweisung/Zahlschein
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Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts

Begünstigter: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN des Begünstigten (max. 34 Stellen)

BIC (SWIFT-Code) des Kreditinstituts des Begünstigten (8 oder 11 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Überweisenden - (nur für Begünstigten)

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen)

IBAN Bankleitzahl des Kontoinhabers Konto-Nr. des Kontoinhabers (10 Stellen, ggf. mit führenden Nullen füllen)

ontoinhaber: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)K
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